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153.80 = UK Bohrpfahl

166.50 = OK Brüstung

164.45 = UK Kopfbalken

Bewehrter Bohrpfahl Ø 60 cm,
C 35/45, B 500 S+M (A),
XC2,SC4,XF2,XF3,WF
siehe lt. Statik

Füllpfahl Ø 60 cm
C 35/45 Normalbeton
siehe lt. Statik
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- Beton-Fundament (C 25/30 - XC2, XA1, WF)
  1,50 m unter Sohlplatte über Bewehrung mit Sohlplatte verbunden
- Geogitterlage mit Vlies auf Sandschicht
- Vordichtung mit einer Tiefenwirkung 0.30 m Grobschlagmaterial 0/90.... 0/150

Anschluss kann erst nach
Freilegung abschließend geklärt werden!

Abfangung mit Beton vor dem alten
Sperrbauwerk im Pilgerschrittverfahren

0.
60

-  bei Gründungssituation:
   Berücksichtigung der Mikropfähle aus
   Gründungssanierung des Mühlengebäudes!

So 162.50
Gewässersohle an der Spundwand
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verschluss

Dammtafel-
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(Bestand WKA)
bleibt erhalten
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8 cm Betonpflaster
4 cm Bettung gemäß ZTV Pflaster -StB

15 cm Schottertragschicht
40 cm Frostschutzschicht
67 cm

Dreizeiler Rinne

Hofflächen
10 cm Natursteinpflaster  grau (wie Bestand)

15 cm Schottertragschicht

67 cm
38 cm Frostschutzschicht

4 cm Bettung gemäß ZTV Pflaster -StB

Weg

Natursteinpflaster erhalten,
Schutz erforderlich

Oberboden, Rasenansaat

Tiefbord 8x30

Bediensteg Stahlbeton mit
Brüstung H=1.10 m
Richtung Oberstrom

Holmgeländer H=1.10 m
Richtung Unterstrom
Gittertor abschließbar
vor Durchgang

Nischen für Dammbalken-
verschluss LW=1.20 m
Stahlbeton-Rahmen für
Dammbalkenverschluss
LW=1.20 m

Gitterroststeg als Zugang zu
Bedienstegen auf Wehr- und
Sperrbauwerk        B=0.9 m
inkl. Holmgeländer H=1.0 m

Stahltreppe mit 6 Gitterroststufen
und Holmgeländer LW=1.05 m

Stahltreppe analog S7

Rückbau Stahltreppe Wehr
und Anschluss neuer Steg

Steg über "Aalfang" bauzeitl.
abbauen und sichern, sanieren
für Wiederverwendung inkl.
Geländer und Tor

Bypass-Schieber "Aalfang"
bauzeitl. sichern, im Bestand
erhalten

Oberflächenwassereinleitung
( SSK, Durchführung unter
Kopfbalken,Rückschlagklappen,
Schieberabsperrung )

....

Überläufe aus biol. Kleinkläranlagen
mit Rückschlagklappen und
Schieberabsperrung wie E1... E4
E7 Einleitung: Anbindung an
Stützwandentwässerung

....

3x Rollenschütze elektr. Antrieb
für Durchlass 3.60 x 2.44 m
Schütztafeln aus Edelstahl 1.4301

Aussparungen für Revisionsverschlüsse
Ober- und Unterstrom

Bedientableau auf dem Bediensteg
und Notbedienung, Notvierkant
Leerrohr und Verkabelung
für elektr. Antriebe

1

2

3

5

6.

S1

S2

S3

S4

S5

S6

S7

S8

S9

S10

S11

E1 E4

E5 E7

D1

D2

D6

D7

D3

Pegelmesser Ober- und UnterwasserD4 D5

Stromanschluss über AnliegeranschlussD8

Winkelstützwand 2.00 x 1.10 m in zwei
Abschnitten mit Hinterfüllung/Entwässerung nach Was7D10

Zaun wiederherstellen,
Staketenzaun H=1.40 m

D11

zweiflügelige Toranlage
LW=2.90 m, abschließbar

D12

D13 Anschluss an Kopfbalken

D14 Rückbau Zwingerfundament

D15 Rückbau Kleinkläranlage (ersatzlos)

4

Anschluss an Wehrpfeiler-Bestand mit
dauerhaft wasserdichter Bewegungsfuge
(z.B. Quell- o. Injektionsdichtung)

S12

alternative ZaunführungD11a

Böschungstreppe nach Bösch 1D16

1320 x 891 mm, 1,18 m²
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Plangrundlagen

Vermessung

Baugrund

ALK
Stand: November 2012

Die Flurstücksgrenzen wurden teilw. digitalisiert. Die
liegenschaftsrechtliche Grundlage  bildet die amtliche
Flurkarte des zuständigen Vermessungsamtes

LS 150 42/83 GK-Koordinaten
HS 160 DHHN 92 NHN-Höhen in Meter

GeoBasis-DE / LVermGeo LSA, 2015

Lagestatus
Höhenstatus

BODENKENNWERTE

Auffüllung
Sand / Kies
Ton / Schluff

19-21
18-20

10-11
9-10

30-35
24-28

0
6-3

10-50
3-8

Auelehm / Schwemmlehm 18-19 8-9 18-22 4-3 3-5
Beckenbeton

18-19
20

8-9
10

23-25
25-27

4-3
7-5

4-6
6-10

Terassenschotter 19-20 10 28-32 2-0 10-30

Geologische
Schichten-/Entstehungsbezeichnung

Wichte des
feuchten
Bodens

Wichte des
Bodens unter
Auftrieb

SteifemodulReibungs-
winkel

effektive
Kohäsion

g g c Esw´
MN/m²kN/m²kN/m³kN/m³

undränierte
Kohäsion

c
kN/m²

u,k

--
10-50
10-60

19 9 22-24 6-4 5-830-100
Hanglehm
N   ≤ 3
N   > 3

10

10

30-100
50-150

Festgestein, zersetzt 19-21 10-11 25-27 10-4 8-25
Festgestein, verwittert 21-23 10.5-12 25-30 20-10 30-100

80-400
≥ 200

*) Die Scherparameter (    ,    ) gelten nur für Erddruckbemessungencẃ

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen. 
Alle Höhen beziehen sich auf Normalhöhennull (NHN) und sind vor Ort verantwortlich zu überprüfen.
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Hochwasserschutzanlage an der Weißen Elster
in Wetterzeube mit neuem Sperrbauwerk

Gemeinde Wetterzeube

Legende Sparten Bestand:

W Wasserleitung

Telekomleitung
(Erdleitung)

Vor Beginn der Tiefbauarbeiten haben sich die ausführenden Firmen über die genaue Lage
der Ver- und Entsorgungsleitungen bei den einzelnen Spartenträgern zu informieren.

T NS
Stromleitung Niederspannung
(Erdleitung)

BAUART:
Normen
Verkehrskategorie n. EC
Verkehrsart n. EC
Durchflußquerschnitt (Sperrbauwerk Bestand)

Länge Stützpfähle

BAUWERKSDATEN

max. Einstauhöhe ab Sohle

Durchflußquerschnitt (neues Sperrbauwerk)

EC1,2 / ZTV-ING - RiZ-ING - RAS-Q

Anliegerverkehr

9,00 m / 7,50 m (2,50 m Einbindung in festen Boden) 

3,90 m

ca. 3x 3,95 x 2,05 m = 24,30 m² (Vollfüllung)

Stahlbeton

4

ca. 3x 3,60 x 2,24 = 24,20 m² (Vollfüllung)
Bauwerkskante am Wasser 5,60 + 68,40 + 10,10 + 1,60 = 85,70 m
Bohrpfahl-Ø 0,60 m

Länge Füllpfähle 3,05 m / 3,45 m (mindestens 1,00 m unter Sohle)

Fahrbahnbreite (hinter der Brüstung) 2,60 m
Breite zw. den Geländern 3,10 m (bis Hinterkante Brüstung)

BAUSTOFFKENNWERTE
BAUTEIL
KAPPEN

STÜTZWAND
FÜLLPFÄHLE

BETON EXPOS.KLASSEN BETONSTAHL/STAHL SPANNSTAHL

BOHRPFÄHLE

VORSPANNUNG

C 35/45 BST 500 S (B)XC4, XF3, XD3, WF

SAUBERKEITSSCHICHT C 12/15 X0

C 35/45 BST 500 S (B)XC4, XF1, XA1
BST 500 S (B)

FERTIGTEILE C 35/45 BST 500 S (B)XC4, XD1, XF3, XA2

SOHLPLATTE BST 500 S (B)
PFEILER C 35/45 WU BST 500 S (B)XC4, XD2, XF3, WF

C 35/45 WU XC4, XD2, XF3, WF

C 35/45 WU BST 500 S (B)XC4, XD2, XF3, WF

KOPFBALKEN (Brüstung) C 35/45 BST 500 S (B)XC4, XF3, XA1, WF

FUNDAMENT C 25/30 BST 500 S (B)XC2, XA1, WF

C 35/45 XC4, XF1, XA1

Alle Betonkanten sind mit Dreikantleisten 1.5 cm/1.5 cm zu brechen.

Die dargestellten Ver- und Entsorgungsleitungen wurden aus analogen Bestandsplänen der einzelnen Rechtsträger
digitalisiert und in die Planungsunterlage übernommen.
Wir weisen darauf hin, dass die Qualität der Bestandsunterlagen der Versorgungsträger eine exakte Einordnung der
Bestandsleitungen teilweise nicht erlaubt. Die genaue Lage- und Höheneinordnung ist im Rahmen der Bauausführung
durch Suchschachtungen zu prüfen. Der Koordinierte Leitungsplan erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
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siehe Bauwerksplan FAA
Plannr. 414590-6PG-7-IB

HWS-Anlage Grundriß (Lageplan), Längsschnitt s. Plan 414590-6PG-1-IB
HWS-Anlage Detailschnitte s. Plan 414590-6PG-2-IB
Sperrbauwerk Grundriß + Detailschnitte s. Plan 414590-6PG-3-IB

Baustellenzufahrt Arbeitsebenen/ temp. Überschüttungens. Plan 414590-6PG-4-IB

Gewässerplan Grundriß, Längsschnitt s. Plan 414590-6PG-5-IB
Gewässerplan Querschnitte s. Plan 414590-6PG-6-IB
Umbau FAA Grundriß, Schnitte s. Plan 414590-6PG-7-IB
Baumfällung Lageplan s. Plan 414590-6LP-29-IB
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